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FILTERAN LAC EN NACH MASS

r

Filtera n lagen nach Ma ß
Für die Reinigung und Pflege von Flüssigkeiten,
o I s E i nzelfi lter od er zentrq I e Veßo ry u ngso n loge.

lnd iv iduel le  Problemlösungen



P0L0 Kornpaktan agen a s Re i gungs
an  aqe  fü r  Masch inengrL . rppen  l r se
ösur! ,  a 5 anschl!ssfert qer Block.
5 e sind das Resu tat s nnvo I zusa rn
rnenqefü!l ter Einze komponenten !nd
das Produkt der 5!mme von Erfahrur-
geJl rJl unlergch edl chen An\!end!ngs
berercfrer

POLO Filter-Technik
P0L0 F tefTechi ik Brenren wurde 1949 Lrnter den Namer
Dr. lng Erch Ding n!,er KC l jeqrüfdet

Es \ | rurden zlrnächst Fi ter für Sch f fsnrotore Lrnd Croß
fulagretf  l ter An aqen frr  die Rern qunq von Küh schrn er
stoffen be m Kaltwa zen von st-Blechen qebrut

Heute re n gen und pf legen P0L0 F teran aqen ha!ptsach
ch Kühlschm efstoffe n der meta verarbeitenden lndLl

str  e,  Abschfeckf üss gkeit  be m Indukt onshäden ! \rasch aLr
gen be der Rein qunq, Ent let terf  üss qke ler Lrnd Lackab
\!es5eL

SaLrbere Prozessf üssigke ten gafant ieren beste 0berf lächen,
reduz eren Verschleiß an Wefkzeug und Pumpen und vefhin
dern das Zu,, ,rachsen bzw Verstopfen von Rohr ei lunqer

Pflegen ist billiger ols heilen.

Sdugband. , Rundbett- und
Sch rä g b ettfi I ter kö n h en s owa h I m i t
vliesen als auch mitendlosen
Ku n sßto ffb a n d en a u sg eü stet wer

c erei n i g te K ü h I sc h m i e ßto ff e
bleiben lä nget bnuchbql
sind hautvetträglich
nindem den Veßchleiß del
k ü h I sch m i e ßtoff fü h rc n d e n

schonen Wetkzeuge
senken d ie Ausschussquate
n i n dem Masch i nen a usfa I Izei ten
rcd uzieten d ie Rei nigungs-
und Entsoryungskosten

N
P0L0 Sauqbandf ter SAFI n Tromme
oder BettbaL.rweise zur VersorqLrng von
E nzelmaschinen oder l ,4asch nengrup
per (Zentralanlage) Für F üss gke ten
a!ch rn t hoher Schrautzbe ast!ng und
<r :  L  ?  m  <pd  mp . r  p  p .  . p  . p . . l p .

V e r ! n r e i n i g u n ! l e n  D ! r c h  d e n  L l  n t e r
druck opt ma e Ausnutzung des Fjter-
F i f r m  f t F  <  ; , , 1  r l r  . a ,  . . 4 ,  p  r r ?

bedärf  Komprirnierter,  t rockener Fi l ter-
kuchen bedeLrtet hohei Re nhe tsgrad
und kosrenqünsl qe EnLsorl lLrn! l  l \4 t
V es oderend o5em Kunststoffband



a Zentralanlagen
P0L0 Zentralanlagen für die Veßor
gung von Werlceugmasch jnengrup-
pen. Enthält a l le für die Kühlschmier
stoffve15o rg! n g notwen d igen Aggrega-
te wie z.B. Kühleinfichtungen,
ä!tomatische Emulsions-Misch- und
Dosiereinheit,  Vefsorgungspumpef
unterschiedlicher Druckstufen.

I Schrägbettfi lter
P A LO Sch | ä gbeüilte I SB/ SB H / SBE/
SBEH für die Versorgung eirzeln€r
l\ ,4aschinen oder kleiner Gruppen von
Wef kzeugmaschinen. Durch extem tie-
fes Fi l terbett hohe Durchsatzleistung
relativ zur Stel l f läche. 0ptimale Ab-
dichtung zwischen Rein und schmutz
seite. Eine stabile Trägerkette erlaubt
den Einsatz auch leichter, sparsamer
Vliesstoffe.

I Rundbettfi lter
POLO Rundbettf i l tef RB/RBE: Durch
einzigaIt ige Form des Fil terbettes
extrem hoher Flüssigkeitsspiegel,
dadurch hohe Dufchsatzleistung, opti-
rnale Ausnutzung des Endlosban-
des/Vl eses und geringer Platzbedarf-
Exakte Abdichtung zwischen Rein- und
schmutzseite. Für mitt lere bis hohe
Durch aufleistungen.

I Schwerkraftfi lter
P0L0 Schwerkraftf i l ter 5KF (PapieF
bandfilter) mit und ohne vofgeschalte-
ter lvlag n etwa lze für Kühlschmie6tof-
fe, insbesondere von Werkeugmaschi'
nen, wartunqsffeundllch durch
Polyarnidkettenverbtnder und deren
Führung durch clejtkufen.

I Porenfilter
POLO Porenfilter PF scheiden Feinst-
part ikel im mp'Bereich aus. Sie rejni-
gen das Dlelektr ikum z.B. beider Fun-
kenerosion, das Ol beim Schleifen von
Hadnetal l  und Keramik, beim Honen
und Superfinjshen. Kein Verbrauch von
Filterhilfsmitteln.

ffi Magnetfilter
PoLo Magnetfilter N1AF für die Reini
gung von Kühlschmießtoffen an Weft'
zeugmaschinen.
|\,,lit stark gebündelten N,lagnetfiitern
durch Polscheiben bi lden sich Bärte.
Dadurch bautsich ein gleichmäßig ver-
dichtender hoher Fj l terkuchen aul in
dem zlrm Teil  auch nichtferit ische
Teilchen, (Schleifscheibenabrieb)
zurückg€halten werden.
Dieses System kann auch V|es- und
Erdlosbandfi l tern zur Entlastung und
Reduzierung des Verbrauchs an Fil ter
hilfsmittel vo.geschaJtet werden, bzw
n achgerüstet we rden.



IN
POLO Späneförderer rbelrehmen d e
zu feln l jende F ussiqkeit  von der
l iasch ne I fobe Schmutzpart  ke ,
besondeß 5päne, s nker aLrf  den
Boden !nd werden von e neL Förder5y
stem kont nulerLjch ausgetraqen. E ne
Hebepumpe förden das noch veTLrnTel '
n gte l\rledLum auf e n Fe nii teßystern
oder n die l \ r laschine.

I
P0L0 0lskjrnmer SSK/BSK zum kont i
rLr ier icher Entferner !on aufsch\|r  rn_
mendem, n cht emu glertern Öl aus
Flüss gke ten wie z.B Wasser oder
Kühlenr !  s ion.

A  s  S c h e  b e n s k  m m e r  b e  q e r  i g
unterschied chem F i iss qke ts
stä nd.
A s  B a n d s k  n r n e r ,  b e  e r h e b L  c h
!  n t e  ß c h  e d l i c h e n r  F l L r s s j g k e i t s
stand, a ternal v rn t  Spez aLbehä ler
zur ALrfkonzenlrat on von Öl

P0L0 0berf lächenabsauqer 0FA zum
Absche den aufsch\r mmender Verun
re n g!ngen von Tankoberf  achen m
Scha!nr gebundener Craph t ,  Fe nstver
unre n qungen und Fferndöle \ | /erder
abgesa!gt und e nem Abscherdesy
slem zuqeführl .

n
fl
A

I
P0L0 P!mpstat onen ubernehrnen d e
verunfe n qte Flüss gke t  von def Nla-
sch ne Lrnd fördern s e d rekt auf den
F ter,  l rern d e Aus aufhöhe der l l la
sch nen höher ist  als d e E n al f l röhe
d e s  F  t e r s  E n t a n g e r t i a e r E n a u f v e r
h ndert  das Sedimentieren !on Verun'
fe ni ! lurqen und bew rkt  ern Entschä!
nren des Küh schm eßtoffes

POLO HydfaulikfLlter Rrcklauf-, Drlrck POL0 V iesstoffe s nd n Standardab
!nd 5a!gfl  tef, m t S ebe nsätzen messungei k!Izfr sL q ab LageI I efef
Papierpatroren und [4aqnetkerzen. bar. Es q bt s e fur a ]e mög chen
PoL0 s ebf l ter als Einzelf l ter oder An,,,rerd!ngsbele che !nd für vie e
Doppelf l ler, aus Cuss Stalr lqe uiteßch ed iche Re nheitsl lrade. End'
schüeißt VA oder BZ osbänder ürerden f l tertypabhängrl l

gefert qt

Det beste und preiswerteste LJmweltschutz besteht in detVerhinderung
det lJmweltbelastung und nicht der nachttäglichen Beseitigung

Vedretungen n a l len Ceb eren der  BLrndesrepub I  DeLi ts .h lafd,  8e g en Däneniark

I  n i  a id,  Frankre ch Croßbr t r in  en Ho ,nd l ta  €n,  Norregen osterre ch,  Po en

BLrf län €n,  RL.rss la id,  sch! i€den,  Schüeiu,  Spanier ,  5  oüen en Ischech iche Repub [ ,

Ungarr  und U54

PoLO Fi l terTechnik Bfemen 6mbH

F LTERAI'IlaCEN NACN lt'IASS l i  ier E e'n 1r I  ,883: Acfrnr
Te efoi  0421 2380:0 F:r  23801-99
rfo@ro or terrom trwr, .polo f  i ier.con


